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Grußwort 

Braucht es Kirche? Die jüngsten Zahlen der Kirchenaustritte 
können nachdenklich stimmen. Laut den Ende Juni vorgeleg-
ten Daten der Deutschen Bischofskonferenz und der Evange-
lischen Kirche in Deutschland traten im vergangenen Jahr so 
viele Christen aus der Kirche aus, wie noch nie zuvor. Die  
katholische Kirche verlor demnach 272.771 Mitglieder, die 
evangelische Kirche rund 270.000. Gründe für einen Austritt gibt es viele. In Befragun-
gen sagen die einen, um christlich zu leben, brauche es die Kirche nicht. Andere gehen 
noch weiter und behaupten, das Leben könne sogar ohne das Christentum, basierend 
allein auf der menschlichen Vernunft, human gestaltet werden.  

Der Sozialstaat sowie sinngebende Institutionen (zum Beispiel die Sportvereine), regel-
ten die Bedürfnisse der Menschen. Die Kirche brauche es dafür nicht! Faktisch kommt 
Gott, wie ihn das Christentum bekennt, im öffentlichen Leben kaum noch vor. Medien-
berichte beschränken sich oft auf negative Vorkommnisse innerhalb der Kirchen, so als 
gäbe es das viele Gute nicht. Wer sich zum christlichen Glauben bekennt, riskiert nicht 
ernst genommen und belächelt zu werden. 

Was bei diesen Positionen übersehen wird ist, dass die humanen Werte, die das Leben 
in unseren Breiten lebenswert machen, auf der christlichen Botschaft basieren. Sie 
wurden dem Christentum entnommen, ohne aber den Gottesbezug mit anzuerkennen. 
Daher darf man besorgt fragen: Werden die humanen Errungenschaften erhalten blei-
ben, wenn deren Quelle, der Glaube an Jesus Christus, keine Rolle mehr spielt? Wer-
den die Freiheit und die Würde des Menschen ihren unbedingten Anspruch behalten, 
wenn der Glaube, sich einem Gott gegenüber rechtfertigen zu müssen, verschwindet? 
Werden Menschen in großer Mehrheit bereit sein, zu Gunsten künftiger Generationen 
und den Erhalt der Erde auf Annehmlichkeiten und Genuss zu verzichten? Wie werden 
künftig Meinungsverschiedenheiten ausgetragen werden? 

Eine wachsende Gewaltbereitschaft, Verrohung der Gesellschaft und vieles mehr las-
sen besorgt fragen: Werden Menschen künftig ohne das Christentum die von ihm über-
nommenen Werte in die Zukunft hinüberretten? Damit das gelingt, ist es wichtig, dass 
die Kirche das Gespräch mit der Moderne sucht, ohne dabei ihrem Kern treulos zu wer-
den. Der jüngst beschrittene Synodale Weg stimmt sehr hoffnungsvoll, dass das gelin-
gen kann.   Thomas Burek, Pastoralreferent 
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Ein neues Gesicht im Pastoralteam 

Ein herzliches Willkommen einem neuen Mitarbeiter in unserem Pastoralteam!  

Erst vor wenigen Wochen haben wir uns, Corona bedingt, von Pfr. Christian Enke in 
kleinstem Kreis verabschiedet.  

Die offene Stelle des Kooperators ist nun seitens des Personaldezernenten für uns in 
Sankt Margareta neu besetzt worden. Es war eine kurze Zeit der Vakanz. Wir freuen 
uns nun Pfr. Frank Fieseler vorstellen zu dürfen und als neuen Kooperator im Pastoral-
team der Pfarrei begrüßen zu können. Als junger und tatkräftiger Mitarbeiter mit  
Limburger Wurzeln und Wiesbadener Erfahrung ist nun unser Pastoralteam wieder 
komplett.  

Gerne wollen wir dies im Gottesdienst am Samstag, den 29. August um 18:00 Uhr in 
St. Josef feiern. Bitte melden Sie sich unbedingt zu diesem Gottesdienst im Vorfeld an. 
Die darauffolgenden Sonntage wird er sich selbst und durch die jeweiligen Kontakt- 
personen vor Ort, in den einzelnen Gemeinden selbst vorstellen. Durch die Einschrän-
kungen in der Corona Zeit haben wir diesen Weg gewählt, um ihn die besten Wünsche 
für das Wirken in unserer Pfarrei mitzugeben.  

In einem kommenden Klausurtag wird das Pastoralteam sich über die Schwerpunkte 
der Aufgaben verständigen. Wir wünschen ihm Gottes reichen Segen für sein Wirken in 
unseren Stadteilen und in unsrer Pfarrei.  

In diesem Heft wird er selbst die Gelegenheit nutzen, um sich Ihnen vorzustellen.  
Herzlich bitten wir Sie, nehmen Sie ihn und seine Ideen und Gestaltungsgeist mit  
offenen Armen auf.  

Im Anschluss an den Vorstellungsgottesdienst laden wir Sie herzlich ein, auf Ihren  
Plätzen in der Kirche zu verweilen und mit einem kleinen Corona konformen Willkom-
mensgruß Frank Fieseler zu begegnen. 

Martin Sauer, Pfr Stefan Abel, PGR Vorsitzender 
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Unser neuer Kooperator – ein „Spätberufener“ 

Grüß Gott! Mein Name ist Frank Fieseler. Ich bin 40 
Jahre alt und komme aus Limburg-Dietkirchen. Nach 
meinem Schulabschluss im Sommer 1996 absolvierte 
ich eine Ausbildung zum Verwaltungsbeamten im mitt-
leren nichttechnischen Dienst bei der Stadtverwaltung 
Frankfurt am Main. Nach erfolgreichem Abschluss der 
Verwaltungsprüfung wurde ich von der Stadt Frankfurt 
übernommen und arbeitete dort in verschiedenen Ab-
teilungen des Ordnungsamtes. Im Januar 2003 wech-

selte ich zur Stadtverwaltung Limburg wo ich bis Ende August 2008 auf dem Ord-
nungsamt tätig war. 

Seit Kindheit war mein Leben von einem tiefen Glauben geprägt und in meinen Gedan-
ken sehnte ich mich danach, später einmal Priester zu werden. Diese Sehnsucht war 
im Verlauf der Jahre in Phasen stärker und schwächer präsent, aber immer vorhanden. 
Besonders in den letzten Jahren vor dem Eintritt ins Priesterseminar kam diese Sehn-
sucht immer stärker in mir auf und ich begann, mich intensiv mit dem Thema Berufung 
auseinander zu setzen. Eine große Stütze in dieser Zeit der Orientierung fand ich bei 
meinem Heimatpfarrer. 

Der Weg meiner Priesterausbildung begann dann im September 2008 mit dem Eintritt 
in das interdiözesane Priesterseminar (für „Spätberufene“) „Studienhaus St. Lambert“ 
in Lantershofen bei Bad Neuenahr-Ahrweiler als Priesterkandidat für das Bistum Lim-
burg. „Spätberufen“, das klingt nach Spät- oder gar Zu-Spät-Kommen. Wer zu spät 
kommt, den bestraft bekanntlich das Leben. Erstaunlicherweise hat aber das Evange-
lium Jesu Christi eine Sympathie für diejenigen, die nicht immer die Nase vorne haben, 
nicht immer die ersten sind. Man schlage nur bei Matthäus 19,30 nach. Auch die ent-
scheidenden Männer des Evangeliums, die Apostel, die zu „Säulen“ der Kirche wurden, 
waren „Spätberufene“: zumeist Männer reiferen Alters mit Berufserfahrung. 

Nach 12 Trimestern habe ich im Juli 2012 mein Studium in Philosophie und Theologie 
mit einem kirchlichen Abschluss abgeschlossen. Seit September 2012 war ich neben 
den Pastoralkursen in Limburg, Aachen, Hamburg und Osnabrück, im Pastoralen 
Raum Oestrich-Winkel – Eltville – Wallufthal als Pastoralpraktikant und seit meiner Dia-
konenweihe am 16. März 2013 als Diakon tätig, wo ich in einem lehrreichen und be-
stärkenden Jahr erste pastorale Erfahrungen machen durfte. Am Pfingstsonntag, dem 
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8. Juni 2014 wurde ich durch den Apostolischen Administrator Weihbischof Manfred 
Grothe im Hohen Dom zu Limburg zum Priester geweiht. In der Zeit von September 
2014 an, durfte ich meine ersten Gehversuche als Kaplan in der Pfarrei St. Anna, 
Braunfels machen. Diese durfte ich von September 2017 bis heute als Kaplan in der In-
nenstadtpfarrei der Landeshauptstadt Wiesbaden St. Bonifatius und an der Jugendkir-
che KANA fortführen. Nach Abschluss des Pfarrexamens werde ich zum 1. August 
2020 meinen Dienst bei Ihnen beginnen. 

Ich freue mich auf die vor mir liegende Zeit in Ihrer Pfarrei und hoffe auf viele nette und 
gute Begegnungen mit Ihnen. 

Ihr Frank Fieseler, Kooperator 

 

 

 

 

Anstelle des Stadtkirchenfestes: Stadtkirche on tour 

Weil ja leider auch die Schiffswallfahrt und das Stadt- 
kirchenfest zu Ehren des Apostels Bartholomäus, des  
Patrons des Domes und der Stadt, ausfallen, dachten sich 
Vertreter*innen der Stadtkirche: Wenn die Mitglieder der 
Frankfurter Gemeinden in diesem Jahr nicht zum Dom 
kommen können, dann kommen wir zu ihnen in die  
Pfarreien.  

Alle Mitglieder der Pfarrei Sankt Margareta sind herzlich 
zur Eucharistiefeier am Montag, 24. August um 18:00 Uhr 
in der Kirche St. Bartholomäus in Zeilsheim eingeladen. 
Der Stadtdekan oder der stellvertretende Stadtdekan  

werden mit weiteren Vertreter*innen der Stadtkirche als Ausdruck der Verbundenheit 
der Christen in Frankfurt trotz Corona hier in unserer Pfarrei mit uns einen Gottesdienst  
feiern. 

Melden Sie sich bitte telefonisch bis Freitag, 21. August, 15:00 Uhr im Zentralen  
Pfarrbüro, Tel. 069 94 59 590 00 oder über die Homepage www.margartea-frankfurt.de 
(Gottesdienstanmeldung) an. 
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Ein reiches Erbe 
Die liturgische Ausstattung der Justinuskirche und der Josefskirche Höchst 
Vielen von Ihnen wird noch die Ausstellung 2018 
in der Justinuskirche über die historischen Para-
mente, z. B. die alten, wertvollen Messgewänder, 
in Erinnerung sein. Der Eine oder Andere wird das 
reich bebilderte Buch dazu in der Justinuskirche 
erworben haben (18,00 €). Der Verfasser, Ernst-
Josef Robiné, langjähriges Vorstandsmitglied der 
Stiftergemeinschaft Justinuskirche e.V., hat nun 
quasi die noch fehlende „Fortsetzung“ fertigge-
stellt. Sie trägt den Titel „Ein reiches Erbe – Die li-
turgische Ausstattung der Justinuskirche und der 
Josefskirche Höchst“. 

Das Buch ist quasi das Inventar der liturgischen 
Ausstattung der katholischen Kirchen in Höchst 
(ohne Unterliederbach), ergänzt um  
liturgische Gegenstände im Höchster Geschichts-
verein, die einen Bezug zu diesen beiden Kirchen 
haben.  

Auf 230 A4-Seiten mit großer, augenfreundlicher Schrift und Hunderten von Farbfotos 
findet man all die Gegenstände, die zur Feier der Messe oder zur Feier anderer Sakra-
mente, Taufe, Krankensalbung usw., im täglichen Gebrauch waren, auch die, die nur 
zu den Hochfesten oder bei Prozessionen aus den Tresoren genommen wurden. Kel-
che und Patenen, Ziborien, Monstranzen, also die „Heiligen Geräte“ („Vasa sacra“), 
nehmen dabei eine besondere Rolle ein. Aber auch die „Vasa non sacra“ werden aus-
führlich gezeigt und beschrieben. Das sind die Kreuze, die Kerzenleuchter, die früher 
üblichen Kanontafeln auf dem Altar, Glöckchen, Klappern und Glocken, bei der Taufe 
erforderliche Geräte, Geräte für die Krankenkommunion, für den Versehgang oder die 
Beerdigung und vieles andere. 

Auch die bekannten und unbekannten Heiligenfiguren und Gemälde von den heutigen 
oder ehemaligen Altären aus 500 Jahren, die Krippenfiguren, der nicht mehr in unsere 
Zeit passende und deshalb in den Ruhestand geschickte „Nickneger“, den wir aus  
unserer Kindheit kennen, eine Totenkrone und die noch vorhandenen Buntglasfenster 
sind berücksichtigt. 
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Aus der Josefskirche wurde die teilweise wunderschöne und weitgehend unbekannte 
oder vergessene (und mehrfach geänderte) Ausstattung in dem Buch ins rechte Licht 
gesetzt. Die längst verstorbenen Spender werden genannt, Geschichten rund um die 
Ausstattung erzählt. Die Antoniter in der Justinuskirche, engagierte Geistliche oder 
Laien und die vielen Katholiken in Höchst haben ihre Kirchen immer gut ausgestattet, 
ungewöhnlich viel von dieser Ausstattung hat sich erhalten. Unsere Vorfahren haben 
uns damit ein (kunst-)reiches Erbe hinterlassen, das wir an die kommenden Generatio-
nen weitergeben müssen. 

Das nur in kleiner Auflage gedruckte Buch ist ausschließlich in der Justinuskirche  
während der Öffnungszeiten, vor und nach den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro für  
18,00 € erhältlich. Noch erhältlich sind das Buch mit den historischen Paramenten 
(2018; 18,00 €) sowie das erste Buch „Bilderbuch zur Justinuskirche“, das die Restau-
rierungen der Justinuskirche seit 1983 zeigt (2015; 15,00 €). Der Erlös ist für die Justi-
nuskirche. 

Ernst-Josef Robiné, Stiftergemeinschaft Justinuskirche e.V., Frankfurt am Main-Höchst 

 

 

Der neue Corona Leitfaden der Pfarrei 

Die erste Ausgabe ist nun fertiggestellt. Der neue Corona Leitfaden der Pfarrei. 

In den letzten Wochen tagte der Corona Planungsstab mehrfach. Ein Hygienekonzept 
wurde entwickelt, Richtlinien erarbeitet und die Praxis der Pastoral daraufhin ausge-
richtet. Viele Fragen ergaben sich im Zusammenhang mit den neuen Regeln. Dazu  
haben wir eigens einen Leitfaden erstellt, der Ihnen vor den Gottesdiensten ausgeteilt 
wird.  

Besondere Beachtung findet dabei die Voranmeldung. Oftmals erleben wir, dass nur 
noch wenige sich im Vorfeld anmelden. Dies bringt die Ordner*innen immer wieder in 
Bedrängnis, gerade dann, wenn die Plätze in den Kirchen nicht mehr ausreichen. Dies 
ist bereits schon einige Male so geschehen. Bitte melden Sie sich vorher an. Das 
ganze Anmeldeverfahren finden Sie, wie auch alle anderen Informationen in und mit 
und ohne Corona in unserem Corona Leitfaden. Diesen finden Sie übrigens auch auf 
unserer Homepage www.margareta-frankfurt.de. 

Martin Sauer Pfr.  
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Gottesdienste 

 18. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Ortsgemeinde 

Sa. 01.08. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Anmeldung) 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob (Anmeldung) 

  18:00 St. Michael Abendlob (Anmeldung) 

So. 02.08. 09:15 St. Michael Eucharistiefeier (Anmeldung) 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier (Anmeldung)  
mit Taufe von Valerio Fischer 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier (Anmeldung) 
+ Andreas Mengelkamp 

  19:00 St. Josef Eucharistiefeier (Anmeldung) 

Di. 04.08. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Requiem für die Verstorbenen des Monats 
Juli aus Sindlingen und Zeilsheim 
Kollekte für die Pfarrei 

Mi. 05.08. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier 
anschließend Rosenkranzgebet 

Do. 06.08. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Kollekte für die Pfarrei 

Fr. 07.08. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 
Kollekte für die Ortsgemeinde 

 19. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 08.08. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob (Anmeldung) 

  18:00 St. Michael Eucharistiefeier (Anmeldung) 

So. 09.08. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Anmeldung) 
+ Norbert Lorenz 

  09:15 St. Justinus Wortgottesfeier (Anmeldung) 

So. 09.08. 11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier (Anmeldung) 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier (Anmeldung) 
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So. 09.08. 11:00 St. Michael Wortgottesfeier (Anmeldung) 

Di. 11.08. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 
Kollekte für Brasilien  
nach Meinung der Stifter 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 12.08. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 
++ Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay 
und Familie 

Do. 13.08. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Kollekte für die Pfarrei 

Fr. 14.08. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

 Mariä Aufnahme in den Himmel  -  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 15.08. 16:00 St. Justinus Taufe von Aris Kohaut 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kräutersegen  
(Anmeldung) 

  18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Kräutersegnung  
(Anmeldung) 

  18:00 St. Michael Wortgottesfeier mit Kräutersegnung  
(Anmeldung) 

 20. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

So. 16.08. 09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  
(Anmeldung) 
++ Philipp und Maria Christ 
++ Emil und Maria Heitmeyer 

  11:00 St. Josef Eucharistiefeier (Anmeldung) 
Lebende und ++ der Familien Schmidt Sau-
erwald und Lebende Annemarie Dietz-Di-
ckert, für Lebende Ingrid Sauerwald 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier (Anmeldung) 
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So. 16.08. 11:00 Sossenheim Ökumenischer Auto-Gottesdienst 
auf dem Kerbeplatz Sossenheim 
(Näheres dazu entnehmen Sie bitte Plaka-
ten, Flyern und aktuellen Hinweisen auf un-
serer Homepage) 

Mo. 17.08. 09:30 St. Johannes Ap. Ökumenischer Einschulungsgottesdienst für 
die Walter-Kolb-Schule (Anmeldung) 

  16:30 St. Dionysius Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
(Die Anmeldung zu diesem Gottesdienst er-
folgt über die ev. Gemeinde Sindlingen) 

Di. 18.08. 08:00 St. Michael Ökumenischer Einschulungsgottesdienst für 
die Schüler*innen der Albrecht-Dürer-
Schule und Henri-Dunant-Schule  
(Anmeldung) 

  08:45 St. Josef Ökumenischer Einschulungsgottesdienst für 
die Robert-Blum-Schule und die Hostato-
schule (Anmeldung) 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 19.08. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 20.08. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Kollekte für die Pfarrei 

Fr. 21.08. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

Sa. 22.08. 14:30 St. Josef Eucharistiefeier der Gehörlosen-Gemeinde 

  14:30 St. Michael Trauung von Carl Wilhelm und Jennifer 
Schmied 
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 21. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 22.08. 18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Totengedächtnis  
(Anmeldung) 

  18:00 St. Michael Abendlob (Anmeldung) 

So. 23.08. 09:15 St. Bartholomäus Wortgottesfeier (Anmeldung) 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier (Anmeldung) 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier (Anmeldung) 
++ Adelheid und Michael Thomas Greitzke 
sowie Lebende und ++ der Familien 
Greitzke und Kauczor 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier (Anmeldung) 

  11:00 St. Michael Eucharistiefeier (Anmeldung)  
mit Taufe von Konrad Wawrzonek und  
Tim Tobias Werr 
Totengedächtnis für + Maria Lukarsch 

  18:00 Kirche im Grünen Sommerkirche (Anmeldung) 

Mo. 24.08. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Anmeldung) 
der Stadtpatron kommt in die Pfarrei 

Di. 25.08. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 
Kollekte für Brasilien 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Johannes Ap. Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 
 

Mi. 26.08. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

  19:30 St. Michael Atempause am Mittwoch 

Do. 27.08. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Kollekte für die Pfarrei 
++ Eheleute Gertrud Baum, geb. Sachs, 
Ehemann und Kinder 

Fr. 28.08. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 
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 22. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 29.08. 18:00 St. Josef Eucharistiefeier mit Vorstellung des Koope-
rators Frank Fieseler für die Pfarrei Sankt 
Margareta und die Gemeinde St. Josef 
(Anmeldung) 

So. 30.08. 09:00 St. Johannes Ap. Oasenwallfahrt 2020 – „Steh auf, nimm 
Dein Kreuz und geh.“ (nach Mt. 16.21-27) 
weitere Informationen im ausBlick und 
durch Plakataushang 

  09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Anmeldung) 
++ Bernd Schneider und Karl Herrmann 

  09:15 St. Michael Eucharistiefeier mit Vorstellung des Koope-
rators Frank Fieseler für die Gemeinde  
St. Michael (Anmeldung)  
++ Günter und Franz Porada  
und ++ Angehörige 

  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Vorstellung des Koope-
rators Frank Fieseler für die Gemeinde  
St.. Dionysius – St. Kilian (Anmeldung) 

 
 
 
Bitte beachten Sie:  
Ab diesem Monat August veröffentlichen wir in der Regel nicht mehr, wenn Gottes-
dienste oder anschließende Angebote, z. B. das Kirchenkaffee entfallen. 

Aufgrund der aktuellen Lage in der Corona-Pandemie können sich kurzfristig Verände-
rungen in der Gottesdienstordnung ergeben.  
Auf der Homepage www.margareta-frankfurt.de finden Sie immer die aktuellste Pla-
nung. Bitte behalten Sie auch aktuelle Aushänge im Blick.  
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Aktuelles 

Sankt Margareta 

 
Kräuteraktion an Mariä Himmelfahrt 

Seit 2016 gibt es in unserer Pfarrei die Aktion 
Maria Himmelfahrt für Senior*innen auf dem 
Gelände von Abenteuer Glaube – Kirche im 
Grünen. Neben einem Gottesdienst konnten 
jedes Mal über 100 Senior*innen sich bei Kaf-
fee und Kuchen unterhalten. Die Organisation 
wurde von der Senior*innen-Konferenz der 
Pfarrei übernommen. Leider muss der Got-
tesdienst in der Kirche im Grünen in diesem 
Jahr wegen der Corona-Pandemie abgesagt 
werden. 

Damit aber die Senior*innen der Pfarrei einen 
Kräutergruß an Mariä Himmelfahrt erhalten, 
wollen wir Ihnen einen typischen Kräuterstrauß 
nach Hause schicken. 

Zum Binden dieses Kräuterstraußes treffen sich möglichst viele Unterstützer am Frei-
tag, 14. August ab 17:00 Uhr in der Kirche im Grünen. Herzliche Einladung dazu! 

Wer einen Kräuterstrauß geschickt haben will, meldet sich bitte im Zentralen Pfarrbüro. 

Und noch was: Wir suchen Jugendliche und junge Menschen, die am Samstagvormit-
tag, die Sträuße in Ihrer Gemeinde an die Senior*innen austeilen können. 

Diese Aktion wird unterstützt von der Caritasstiftung der Diözese Limburg. 

Monika Katzenbach und Margarete Dietrich, für die Konferenz Seniorenarbeit Sankt  
Margareta und Stefan Hecktor, für Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen 

  

Bild: Maria Steber (pba) / Pfarrbriefservice.de 
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„Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen“ 
Veranstaltungen trotz Corona-Pandemie 
Mit einem Abstands- und Hygienekonzept ausgestattet finden auf dem Gelände unse-
res Pfarrei-Projekts „Abenteuer Glaube – Kirche im Grünen“ (am Rand des Höchster 
Stadtparks, Palleskestraße) einige Veranstaltungen statt: Jeden Sonntag ist das Ge-
lände unter dem Motto „Offene Gartenpforte“ von 15:00-18:00 Uhr geöffnet. Am Frei-
tag, 7. August treffen sich alle Fans von gemütlichem Beisammensein am Feuer zum 
„Lagerfeuerabend“. Ab 20:00 Uhr sitzen alle Interessierten – derzeit natürlich „Corona 
gerecht auf Abstand“ – am Lagerfeuer. Gast ist diesmal Pfarrer Martin Sauer. Die 
nächste „Sommerkirche“ findet am Sonntag, 23. August um 18:00 Uhr statt. Die „Som-
merkirche“ findet einmal monatlich statt. Sie versteht sich als ein geistlicher Ausklang 
des Sonntags und Überleitung in die neue Woche. 

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 

 

Feier besonderer Ehejubiläen 

Falls Sie selbst oder Angehörige von Ihnen ihre „Silberne,  
Goldene, Diamantene oder Eiserne Hochzeit“ feiern und diesen 
Anlass auch in einem Gottesdienst oder z. B. auch mit einer 
Segnungsfeier zu Hause begehen möchten, bitten wir Sie, sich 

frühzeitig im Zentralen Pfarrbüro oder Gemeindebüro zu melden. 

Einer unserer Seelsorger vereinbart dann gerne mit Ihnen einen Gesprächstermin. 

 

St. Bartholomäus – Zeilsheim 

 
103. Delegiertenversammlung der ACK 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu unserer 103. Delegiertenversammlung laden wir Sie herzlich 
ein. Sie findet am Donnerstag, den 13. August um 19:30 Uhr im 
Pfarrgemeindezentrum Alt Zeilsheim 18 statt. 
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Würzwischaktion an Mariä Himmelfahrt 

In Zeilsheim wird in diesem Jahr wie in den letzten Jahren auch diese Aktion weiter 
führt. Die Sträuße werden am 16. August im Gottesdienst gesegnet und dann verteilt. 

Martin Roßbach, Gemeindereferent 

 

St. Josef – Höchst 

 
Neues aus dem Ortsausschuss St. Josef in Höchst 

Erstmals seit Beginn der Corona-Krise hat sich der Ortsausschuss St. Josef in Höchst 
wieder getroffen. Im Garten des Pfarrhauses konnte die Infektionsgefahr bei ausrei-
chendem Abstand und frischer warmer Abendluft entsprechend gering gehalten wer-
den. Nach einer Bestandsaufnahme der letzten Woche wurde überlegt, wie der Zusam-
menhalt der Gemeinde gestärkt und die verschiedenen Gruppierungen besser zur Gel-
tung gebracht werden könnten. Als erste Idee wurde ein Gemeindefest im nächsten 
Jahr ins Auge gefasst. Außerdem soll künftig regelmäßig im Ausblick wie auf der 
Homepage über die Arbeit des Ortsausschusses als zentrales synodales Gremium der 
Gemeinde St. Josef berichtet werden. Entschieden wurde an dem Abend im Pfarrgar-
ten auch, dass Herr Dr. Dr. Bellinger St. Josef in der Stadtversammlung der Frankfurter 
Katholiken vertritt. Der Ortsausschuss wird sich erneut am 18. August treffen. 

Heinz Krull, Vorsitzender des Ortsausschusses 

 

Ferienspiele St. Josef 2020 

Das Team des Zeltlager St. Josef hat sich für dieses Jahr überlegt, ihr Programm als 
Ferienspiele in Frankfurt-Höchst und Umgebung zu gestalten, um den aktuellen Bedin-
gungen gerecht zu werden.  

Zwischen dem 28. Juli und 6. August gibt es von montags bis freitags jeden Tag etwas 
Neues zu erleben, Ausflüge werden gemacht und mit Spiel und Spaß Frankfurt-Höchst 
erkundet.  
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Dieses Jahr ist alles neu und anders, doch wir bringen Euch ein bisschen Zeltlager 
nach Höchst. Wir freuen uns schon drauf!  

Lilli Leiss, für das Zeltlagerteam  

 

 
Corona macht vor Grenzen nicht Halt  
Brasilien ist besonders hart betroffen!!! 

Liebe Interessierte, 

Seit vielen Jahren stellt sich die  
Altiplano-Eine-Welt-Gruppe der  
Gemeinde St. Josef Höchst gegen  
die sozialen Ungerechtigkeiten in  
Brasilien und unterstützt zurzeit das 

Kinder-, Berufsbildungs- und Sozialzentrum Girassol in Grajau´, São Paulo. 

Nun hat uns ein Brief erreicht, in dem die unsäglichen Umstände in Zeiten von Corona 
geschildert werden. Der Gouverneur von São Paulo hat Verantwortung übernommen 
und die von der WHO empfohlenen Verhaltensregeln, also “shut down“, Abstand hal-
ten, tragen von Nasen-Mund-Schutzmasken und häufiges Hände waschen angeordnet. 

Doch wie soll ohne fließendes Wasser die Hände gewaschen werden, in winzigen Hüt-
ten und schmalen Gassen Abstand gehalten werden. So findet das Virus idealen Nähr-
boden. Auch medizinische Versorgung können sich die Bewohner der Favela nicht leis-
ten. Zur großen Not kommt nun der Hunger. Kinder und Jugendliche können in der Bil-
dungseinrichtung Girassol nicht mehr essen, denn auch sie ist im “shut down“ ge-
schlossen. 

Das Team von Girassol hat die großartige Idee, an die Familien Essenskörbe zu vertei-
len. Jeder Essenskorb ist mit Grundnahrungsmitteln gefüllt und kostet € 20,00. 

Nun unsere große Bitte: Unterstützen Sie die Familien mit einer Spende an Girassol. 

Förderverein Girassol 
IBAN: DE25 3345 0000 0034 3558 83 
Verwendungszweck: Girassol-Basiskorb 

Vielen Dank 
Gabi Hingott, für die Altiplano-Eine-Welt-Gruppe  
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St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

 
Wie die Israeliten in der Wüste 

Der Sommer ist da und es ist schon wieder heiß. Die Corona Pandemie beeinflusst un-
ser tägliches Leben. Wir kommen uns vor wie in der Wüste. Auch weil wir uns auf dem 
Weg durch die Wüste so unsicher fühlen. Das ist definitiv nicht unser Gebiet. Das Ver-
traute haben wir zurückgelassen. Wie die Israeliten ziehen wir durch die Wüste. Auf der 
Suche nach der nächsten Oase. Nach Wasser, Schatten, Obst und frischem Grün... 

Solche Oasen wollen wir auch in der Gemeinde St. Johannes Apostel und in der Pfar-
rei Sankt Margareta auf dem langen Weg durch die Wüste anbieten, damit jeder der 
möchte, „auftanken“ kann. Unsere Angebote im Sommer: 

• Gottesdienste am Wochenende, an Feier- und Werktagen: Siehe Gottesdienstord-
nung und bitte melden Sie sich telefonisch oder im Internet an!!! 

• Schnitzeljagd durch Unterliederbach für Kinder und Familien 

• Offene Gartenpforte, Sommerkirche und Lagerfeuerabende in der KiG 

• Kräuterstrauß-Aktion Mariä Himmelfahrt am 14. und 15. August 

• Einführung des neuen Kooperators am 29. August, 18:00 Uhr in St. Josef und 
Vorstellung am 5. September, 18:00 Uhr in St. Johannes Apostel 

• Ein Familiengottesdienst in der KiG ist in Planung 

• Oasenwallfahrt „Steh auf, nimm dein Kreuz und geh“ am 30. August für alle Gene-
rationen – Start zwischen 9:00 und 11:00 Uhr in St. Johannes Apostel.  
Eine Wallfahrt zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem Auto, dem Schiff mit sieben Statio-
nen, die zu bestimmten Zeitfenstern erreicht werden müssen – Justinuskirche, 
9:30-11:30 Uhr / Fähre, 10:00-12:30 Uhr / Schwanheimer Dünen, 10:30-13:00 Uhr / 
St. Mauritus, 11:00-14:00 Uhr / Wörthspitze (Jakobsweg), 11:30-14:30 Uhr / KiG, 
12:00-18:00 Uhr. Der Weg ist der Gottesdienst. An jeder Statio gibt es ein liturgi-
sches Element, einen Stempel und eine Frage. Jetzt schon das Datum merken!!! 

• Und am 20. August trifft sich der Ortsausschuss im Gemeindehaus um weitere  
Oasen bis Weihnachten  zu markieren. 

Thomas Burek, Seelsorger vor Ort in St. Johannes Apostel 
Simone Hacker, Co-Vorsitzende Ortsausschuss St. Johannes Apostel 
Stefan Hecktor, Co-Vorsitzender Ortsausschuss St. Johannes Apostel 
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Djottin – unsere Partnergemeinde 

Seit dem Jahr 2000 ist die Gemeinde St. Johannes Apostel partnerschaftlich mit der 
Pfarrei St. Joseph in Djottin in unserem Partnerbistum Kumbo im Nordwesten Kamer-
uns verbunden. Das gegenseitige Informieren und Kennenlernen, das gemeinsame 
„sich auf dem Weg befinden“ und das füreinander Beten kennzeichnen diese Partner-
schaft. Neben gegenseitigen Besuchen in Austauschprogrammen (Ephriam und Make-
lia Bam, Father Andrew, Father Joe und jetzt aktuell Father Paul sowie 7 Delegationen 
aus Unterliederbach in Djottin) werden auch viele Projekte unterstützt (z.B. Container 
nach Kumbo, HIV-Fonds und Kumbo-Waisenfonds für die Schulausbildung). 

Seit dem Ausbruch der sogenannten anglophonen Krise im Jahr 2016 – Demonstration 
für die Unabhängigkeit, jeden Montag und Dienstag Generalstreik, Schließung aller 
Schulen, bewaffnete ’Freiheitskämpfer‘, willkürliche Verhaftungen, schwadronierende 
Militär- und Polizeigruppen – sind über 3.000 Menschen getötet worden, zahlreiche 
Häuser niedergebrannt und Tausende Menschen auf der Flucht.  

Und dann kommt Corona. Bei all den Gefahren und Todesängsten, die es in dem Bür-
gerkrieg gibt, ist dies noch eine diffuse Gefahr obendrauf. Die Regierung weiß dies ge-
schickt zu nutzen. Natürlich sind jetzt im ganzen Land die Schulen geschlossen und die 
soziale Distanz wird propagiert. Mehrere unserer Freunde haben berichtet, dass es au-
genscheinlich ruhiger geworden ist. Vielleicht haben die sogenannten Amba-Boys 
Angst vor dem Virus. Aber gleichzeitig ist das Militär in kleinen Gruppen unterwegs, 
und zeigt überall Präsenz, brennt wieder Häuser ab und schießt um sich. So auch beim 
Valentins-Massaker in Ngarbuh, bei dem 24 Menschen getötet wurden. 

In unserer Partnergemeinde in Djottin leben die Menschen relativ sicher. Viele sind aus 
der Stadt aufs Land geflohen. Viele gehen möglichst den Farmarbeiten nach, um alle 
zu versorgen. Und dennoch ist diese Ruhe trügerisch und das Schicksal hat zugeschla-
gen. Am 16. Mai wurde der 53-jährige Paul Bam, der ältere Bruder von Ephriam Bam 
und Familienvater von fünf Kindern, auf dem Weg vom Palast des Fons (Ngiptang) 
zum Markt in Bamti vom Militär mit mehreren Gewehrkugeln angeschossen. Er wurde 
schnellstmöglich ins nächstgelegene Krankenhaus gebracht, wo er aber den schweren 
Verletzungen am Nachmittag erlag. Friede seiner Seele. Wann hat das Morden in Ka-
merun ein Ende? Die Menschen sind es leid! Sie sehnen sich nach Frieden! 

Stefan Hecktor, für das Partnerschaftskomitee Djottin – Unterliederbach 
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St. Michael – Sossenheim 

 

Atempause am Mittwoch 
Am Mittwoch, 26. August können Sie in 
der Kirche St. Michael wieder einmal  
runterkommen und entspannen, mitten 
im Alltag. Die „Atempause am Mittwoch“ 
beginnt um 19:30 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Gruppen und Gremien treffen sich 
wieder im Gemeindehaus 
Unter Vorbehalt treffen sich einige Grup-
pen und Gremien der Gemeinde wieder, 
z.B. die „Spinnstube“ des Fördervereins 
St. Michael, der Liturgiekreis, der Wort-
gottesdienstleiter*innenkreis  oder der 
Ortsausschuss (die nächste Sitzung  
findet am 27. August um 20:00 Uhr statt).  

Die Treffen der beiden Seniorenkreise 
„Riesling 2000“ und „Spätlese 74“ sowie 
der Kinder- und Jugendarbeit finden vor-
erst noch nicht wieder statt. Beachten Sie 
bitte immer die aktuellen Hinweise. 

Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt 
Leider fällt die beliebte Veranstaltung für 
die Senioren der Pfarrei zu „Maria  
Himmelfahrt“ am 15. August auf dem  
Gelände von „Abenteuer Glaube – Kirche 
im Grünen“ aus.  

Beachten sie aber bitte die „Kräuter-
strauß-Aktion“ der Seniorenkonferenz der 
Pfarrei. In St. Michael begehen wir das 
Hochfest „Maria Himmelfahrt“ am Sams-
tag, 15. August um 18:00 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in 
der Kirche St. Michael. Die von den  
Gottesdienstteilnehmer*innen mitge-
brachten Kräutersträuße werden im  
Gottesdienst gesegnet. 

Allgemeine Lebensberatung 
Die regulären Sprechstunden der „Allge-
meinen Lebensberatung“ finden zwar 
noch nicht wieder statt (Stand: Mitte Juli). 
Die Lebensberatung ist aber telefonisch 
erreichbar. Gesprächstermine im Sprech-
zimmer des Gemeindebüros können tele-
fonisch vereinbart werden. 
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Veranstaltungen 

 Pfarrei Sankt Margareta 

Sa. 01.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

So. 02.08. 15:00 Offene Gartenpforte 
Die Kirche im Grünen ist geöffnet (Kirche im Grünen) 

Do. 06.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

Fr. 07.08. 20:00 Lagerfeuerabend (Kirche im Grünen) 

Sa. 08.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

So. 09.08. 15:00 Offene Gartenpforte 
Die Kirche im Grünen ist geöffnet (Kirche im Grünen) 

Fr. 14.08. 17:00 Binden der Kräutersträuße (Kirche im Grünen) 

Sa. 15.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

So. 16.08. 15:00 Offene Gartenpforte 
Die Kirche im Grünen ist geöffnet (Kirche im Grünen) 

Do. 20.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

Sa. 22.08. 12:00 Flunky-Ball-Turnier (Kirche im Grünen) 

Sa. 22.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

So. 23.08. 15:00 Offene Gartenpforte 
Die Kirche im Grünen ist geöffnet (Kirche im Grünen) 

Sa. 29.08. 15:00 Sonderöffnung der Pfarrkirche St. Justinus (bis 17:00 Uhr) 

So. 30.08. 15:00 Offene Gartenpforte 
Die Kirche im Grünen ist geöffnet (Kirche im Grünen) 

 St. Bartholomäus - Zeilsheim 

Do. 13.08. 19:30 ACK – 103. Delegiertenversammlung (Clubraum) 

Di. 18.08. 17:00 Gemeindetreffen der Erstkommunionkinder Gruppe A (Saal) 

Do. 20.08. 19:30 KAB 
„Madeleine Delbrêl“ – Referent: Pfarrer Ludwig Reichert 
(Clubraum) 

Di. 25.08. 17:00 7. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder Gruppe A 
(St. Bartholomäus) 
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Hinweis: Diese Gliederung mit der Rubrik „Pfarrei Sankt Margareta“ wurde in dieser 
Online- und Aushangausgabe umgesetzt und wird dann ab der nächsten Druckaus-
gabe so zu finden sein. 

 St. Dionysius-St. Kilian - Sindlingen 

Do. 20.08. 17:00 7. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder Gruppe A 
(St. Dionysius) 

Do. 20.08. 19:30 Sitzung des Ortsausschusses (Saal) 

Do. 27.08. 17:00 Gemeindetreffen der Erstkommunionkinder Gruppe A (Saal) 

 St. Josef - Höchst 

Sa. 01.08. 08:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel auf dem Höchster 
Markt  

Mi. 05.08. 14:30 Seniorenkaffee (Saal) 

Di. 18.08. 20:00 Ortsausschuss St. Josef (Pfarrgarten oder Pfarrsaal) 

 St. Johannes Apostel - Unterliederbach 

Di. 11.08. 19:30 Eine-Welt-Gruppe (Kirche im Grünen) 

Di. 18.08. 19:00 Firmvorbereitungstreffen (Kirche im Grünen) 

Mi. 19.08. 17:00 7. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder Gruppe A 
(St. Johannes Ap.) 

Do. 20.08. 19:00 Firmvorbereitungstreffen (Kirche im Grünen) 

Do. 20.08. 19:30 Sitzung des Ortsausschusses (Großer Saal) 

Mi. 26.08. 17:00 8. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder Gruppe A 
(St. Johannes Ap.) 

Mi. 26.08. 19:30 Arbeitskreis Familie Kinder Jugend (Großer Saal) 

 St. Michael - Sossenheim 

Do. 20.08. 17:00 Gemeindetreffen der Erstkommunionkinder Gruppe A (Saal) 

Do. 27.08. 17:00 8. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder Gruppe A 
(St. Michael) 

Do. 27.08. 20:00 Sitzung des Ortsausschusses (Saal) 
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Regelmäßige Termine 

 St. Bartholomäus 

Fr. 19:00 Bibelkreis, 14-tägig (Clubraum – Information über 
Gabi Lamberth, Tel. 069 36 62 31) 

 St. Dionysius – St. Kilian 

So. 11:00 Ukrainisch-Orthodoxer Gottesdienst, zweimal i. M. (St. Dionysius) 

St. Josef 

Di. 17:00 – 19:00 Allgemeine Sozialberatung, 2. u. 4. Di. i. M. (CaJo)  

Mi. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 12:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

Fr. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 12:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

So. 07:00 Eritreisch-Orthodoxer Gottesdienst (St. Josef) 

 10:00 Evang. od. Kath. Wortgottesdienst (Klinik Frankfurt Höchst) 

 St. Michael 

Di. 10:00 – 11:00 Sprechstunde Hilfenetz (Gemeindebüro) 

 15:00 Helferinnentreffen, letzter Di. i. M. (Altenclub) 

 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael, 2. U. 4. Di. i. M. 
(Gemeindehaus) 

 18:00 Frauengesprächskreis, einmal i. M. (Altenclub) 

Sa. 20:00 Club Plus – Minus, 2. Sa. i. M. (Altenclub) 
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Einrichtungen und Ansprechpartner 

Pfarrkirche St. Justinus 
Justinusplatz 3, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten:  
Sonderöffnungen siehe Homepage 

Zentrales Pfarrbüro 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
Fax 069 9 45 95 90 25 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Telefonische Sprechzeiten bis 15.08.: 
Mo. – Fr. 09:00 – 12:00 
Öffnungszeiten ab 17.08.: 
siehe Homepage 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank eG 
DE 20 5019 0000 6002 1024 29 

Pfarrer 
Martin Sauer 
m.sauer@margareta-frankfurt.de 

Pfarrgemeinderat 
Stefan Abel (Vorsitzender) 
Yasemin Stoppel und Laurin Dill  
(Stv. Vorsitzende) 

Kooperator 
Frank Fieseler, Pfr. 

Pastoralreferentin 
Bettina Ickstadt 
Tel. 069 15 04 94 51 
b.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Subsidiare 
Wolfgang Steinmetz, Pfr. i. R. 
Tel. 069 34 15 41 
Albert Seelbach, Pfr. i. R. 
Tel. 069 22 22 04 80 

Sekretärinnen 
Ute Stauzebach, Karin Andrés, Susanna 
Plati, Gertrud Roth, Ursula Wendling, 
N.N. 
 

Kirche St. Bartholomäus 
Alt Zeilsheim 17, 65931 Frankfurt  
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Bartholomäus 
Saalfelder Straße 11, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 00 02-0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Zur Zeit geschlossen 

Gemeindereferent  
Martin Roßbach 
m.rossbach@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Angelika Krause 
 

Kirche St. Dionysius 
Huthmacherstr. 17-19, 65931 Frankfurt 

Kirche St. Kilian 
Albert-Blank-Str. 4, 65931 Frankfurt 

Gemeindebüro St. Dionysius-St. Kilian 
Huthmacherstraße 21, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 40 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Zur Zeit geschlossen 

Gemeindereferentin 
Claudia Lamargese 
Tel. 069 9 45 95 90 41 
c.lamargese@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
N.N. 
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Kirche St. Josef 
Hostatostraße 12, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Josef 
Justinusplatz 2, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 50 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Zur Zeit geschlossen 

Pastoralreferent 
Franz-Karl Klug 
Tel. 069 9 45 95 90 51 
f.klug@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Susanna Plati 
 

Kirche St. Johannes Apostel 
Königsteiner Str. 96, 65929 Frankfurt 
Öffnungszeiten: tagsüber geöffnet 

Gemeindebüro St. Johannes Apostel 
Sieringstraße 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 

Pastoralreferent 
Thomas Burek 
Tel. 069 9 45 95 90 21 
t.burek@margareta-frankfurt.de 

Sekretärin 
Karin Andrés 
 

Kirche St. Michael 
Michaelstr. 6, 65936 Frankfurt 
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 09:30 – 16:30  

Gemeindebüro St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 31 31 

Fax 069 34 26 43 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  
Zur Zeit geschlossen 

Pastoralreferent 
Michael Ickstadt 
Tel. 069 15 04 94 50 
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

Sekretärinnen 
Ursula Wendling, Gertrud Roth 
 

Kategorial Seelsorge 
Krankenhausseelsorge 
in den Kliniken Frankfurt-Höchst 
Beate Bendel 
Martin Ross 
Dr. Thomas Hammer 
Gotenstr. 6-8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 31 06-29 26 
kath.seelsorge@klinikumfrankfurt.de 

Betriebsseelsorge der KAB 
Bernhard Czernek 
Tel. 0175 1 17 11 56 
betriebsseelsorge@kablimburg.de 
 

Hospizarbeit 
Hospizgruppe Frankfurt West „Auf dem 
Weg“, in d. Städt. Kliniken Höchst 
Gotenstr. 6-8, mobil 0151 21 85 76 30, 
info@hospizgruppe-ffm-west.de 
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Kindertagesstätten 
 

Kita-Koordinatorin 
Anna Sophie Blaser 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
a.blaser@bo.bistumlimburg.de 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Stephan 
Bechtenwaldstraße 94 
65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 72 17 
Fax 069 36 40 20 61 
mail@kita-ststephan.de 

Leitung Monika Schmähling 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Dionysius 
Herbert-von-Meister-Straße 1 
65931 Frankfurt  
Tel. 069 37 18 15 
kita.dionysius@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Kirsten Schiffer-Schultheiß 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Kilian 
Albert-Blank-Straße 4 
65931 Frankfurt-Sindlingen 
Tel. 069 37 12 05 
kita.kilian@kath-kirche.sindlingen.de 

Leitung Angelika Mayer 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef 

Emmerich-Josef-Str. 14 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 31 97 65 
Fax 069 75 93 57 84 
kita@st-josef-hoechst.de 

Leitung Uwe Netz 
 

Kath. Kindertagesstätte  
St. Johannes Apostel 
Sieringstraße 3, 65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 29 84  
Fax 069 30 08 87 89 
kita@st-johannes-ap.de 

Leitung Isabell Weber 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Schwesternstraße 
Schwesternstr. 2, 65936 Frankfurt 
Tel. 0 69 34 38 36 
kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de 

Leitung Martina Burger 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Carl-Sonnenschein-Straße 

Carl-Sonnenschein-Straße 99 
65936 Frankfurt  
Tel. 069 34 12 13 
kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de 

Leitung Anna Cieplikiewicz 
 
 

Kindertagesstätten des  
Caritasverbandes Frankfurt 
Kindertagesstätte „Alte Villa“ 
Emmerich-Josef-Straße 1 
65929 Frankfurt 
Tel. 069 30 67 61 
Fax 069 30 85 09 97 
kita.altevilla@caritas-frankfurt.de 

Leitung Beate Gabriele Kappel 
 

Kindertagesstätte „Engelsruhe“ 
Engelsruhe 34 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 47 47 

Leitung Silke Meindl 
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Sozial-karitative Einrichtungen 
 

Caritas-Zentralstation  
für Krankenpflege 
Kehreinstraße 2, 65934 Frankfurt 
Tel. 069 30 64 41 
 

Zeilsheim 
Caritas Wohnwagenprojekt für Sindlin-
gen und Zeilsheim, c/o Jürgen Leipold, 
Steinkopfweg 7, 65931 Frankfurt,  
Tel. 069 36 46 22 

Sindlingen 
Ökum. Hilfenetz Sindlingen-Zeilsheim 
(Caritasverband Frankfurt e. V) 
Albert-Blank-Straße 2, 65931 Frankfurt, 
Tel. 069 29 82 20 80 
Fax 069 29 82 20 81 
Mo. 09:30 – 11:00 Uhr 
Do. 15:30 – 17:00 Uhr 

Nachbarschaftsbüro (Caritasverband 
Frankfurt e. V.) Hermann-Brill-Straße 3, 
Tel. 069 37 56 39 72 0 
 

Höchst 
CaJo – Caritas St. Josef 
Schleifergasse 2-4, Tel. 069 30 06 63 16, 
cajo@st-josef-hoechst.de 
 Frühstücksstube 
 Allgemeine Sozialberatung 
 Hilfenetz Höchst/Unterlieder-

bach/Sossenheim (Caritasver-
band Frankfurt e. V) 

 Ausgabe von Lebensmitteln 
(Frankfurter Tafel e. V.) 

Beratungsstelle des Caritasverbandes 
für Migranten 
Königsteiner Str. 8, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 31 40 88 0 

Unterliederbach 
Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes Apostel, Euckenstr. 1a, 
Tel./Fax 069 3 08 87 82,  
mobil 0177 3 08 87 82 
Mo. 15:00 – 17:00 Uhr 
Di. 17:00 – 19.00Uhr 

Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V) 
Euckenstr. 1a, Tel. 069 33 37 59 

Verein „Caritas der Gemeinde St. Jo-
hannes Ap. e. V.“, Dr. Barbara Wieland, 
Vorsitzende, Tel. 0170 7 93 68 82 

Kleider im Alleehaus als Secondhand-
laden (Caritasverb. Frankfurt e. V.) 
Königsteiner Straße 130  
Tel. 069 30 06 46 92, 
Mo. bis Fr. 10:00–17:30 Uhr,  
Mi. 18:00–20:00 Uhr, Sa. 10:00–14:00 Uhr 

Kleider im Werkhof als Second-Hand-
Laden (Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Gotenstraße 38, mobil 0162 4 69 08 77,  
1. Sa. i. Monat Flohmarkt 9:00 – 13:00 Uhr 

Jugendclub Unterliederbach  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Cheruskerweg 40, Tel. 069 30 85 33 22 

Nachbarschaftsbüro  
(Caritasverband Frankfurt e. V.) 
Sieringstr. 54, Tel. 069 30 06 56 10 
 

Sossenheim 
Allgemeine Lebensberatung 
2. u. 4. Freitag im Monat 15:00-17.00 Uhr 
Sossenheimer Kirchberg 2 

Hilfenetz Höchst/Unterliederbach/Sos-
senheim (Caritasverband Frankfurt e. V) 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
Sprechstunde: Di. 10–11 Uhr, Do. 12-13 Uhr 
mobil 0151 58 04 56 48 
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Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
September 2020 ist der 03.08.2020 
Oktober 2020 ist der 31.08.2020 
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